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Sehr geehrtes Vereinsmitglied!

Ich möchte Sie als neuer Obmann der 
VSTM auf’s Allerherzlichste begrüßen.
Mit Beginn dieser Legislaturperiode hat 
auf Wunsch meines Amtsvorgängers, an 
der Spitze unseres Vorstandes ein Wechsel 
stattgefunden. Univ.-Prof. Dr. Rudolf 
Zechner hat nach 20 Jahren verdienst­
reicher Tätigkeit für unsere Interessens­
gemeinschaft die Position des Vereins­
obmannes zur Verfügung gestellt, als 
Obmannstellvertreter wird er uns weiter 
mit Rat und Tat zur Seite stehen. Der hohe 
Standard, den die Vereinigung Steirischer 
Mineralien- und Fossiliensammler ihren 
Mitgliedern derzeit bieten kann, ist nicht 
zuletzt Rudi und „seinem Vorstandsteam“ 
zu verdanken.
In der Absicht, die Kontinuität in unserer 
Interessensgemeinschaft zu wahren und 
unsere Vereinsleistungen, so es die finan­
ziellen Mittel zulassen, weiter auszubauen, 
werde ich versuchen, ein würdiger Nach­
folger und Ihnen ein pflichtbewusster 
Obmann zu sein. Dass dies so sein kann, 
hängt nicht zuletzt von der konstruktiven 
Kritikfähigkeit unserer Mitglieder ab und 
ich lade Sie daher herzlich ein, aktiv an 
unserem Verein mitzugestalten.
Als neue Errungenschaft der VSTM möchte 
ich den im Frühjahr erschienenen Sonder­
band I zum Steirischen Mineralog mit dem 
Titel „Die Mineralien der Silber-Blei-Zink- 
Erzvorkommen am Prinzenkogel bei Rette­
negg in der Oststeiermark” , die bei unse­
ren Mitgliedern sehr gut angekommen ist, 
erwähnen. Er soll Auftakt für ähnliche 
Hefte sein, die in den nächsten Jahren in 
unregelmäßigen Zeitabständen erscheinen 
werden.
In der Hoffnung, dass Sie beim Durchlesen 
der vorliegenden Nummer viel Spaß haben, 
verbleibe ich mit herzlichem Glück Auf.

EHRUNG

Ehrungen für Helmut Prassnik

Helmut ist nicht nur Sammler aus Leiden­
schaft, er ist vor allem ein Mann mit Tief­
gründigkeit, ein Heimatforscher, der es 
schaffte, Freizeitgestaltung und wissen­
schaftliche Themenstellung auf dem Gebiet 
der Mineralogie, des Bergwesens und der 
Montanhistorie seines Heimatlandes unter 
einen Hut zu bringen. Seiner unermüdli­
chen Fürsprache bei politischen Entschei­
dungsträgern ist es unter anderem auch 
zu verdanken, dass das für Mineralien­
sammler restriktive Kärntner Naturschutz­
gesetz eine für alle Beteiligten brauchbare 
Neuformulierung erhalten hat.
Der rege Erfahrungsaustausch mit dem 
Naturhistorischen Museum in Wien führte 
dazu, dass er bereits im Rahmen der 
MinPet-98-Tagung in Pörtschach zum 
Korrespondenten des berühmten Hauses 
am Ring ernannt wurde.
Im Dezember des Jahres 2006 wurde ihm 
wohl die höchste Anerkennung für sein 
unermüdliches Tun zu Teil. In Anerkennung 
seiner großartigen Leistungen für die 
wissenschaftliche Erforschung der Öster­
reichischen Ostalpen, und hier wiederum 
seiner Kärntner Heimat, wurde ihm vom 
Bundespräsidenten der Titel „Professor“ 
verliehen. Die feierliche Überreichung der 
Urkunde durch den Landeshauptmann fand 
im Spiegelsaal der Kärntner Landesregie­
rung statt.
Der rege Wissensaustausch mit namhaften 
Persönlichkeiten der Geologischen Bun­
desanstalt führten außerdem dazu, dass 
Helmut Prassnik im Dezember des Vor­
jahres der Titel „Korrespondent der Geolo­
gischen Bundesanstalt“ verliehen wurde. 
Wir gratulieren Herrn Professor Helmut 
Prassnik nochmals sehr herzlich und 
wünschen ihm im Namen aller Vereinsmit­
glieder noch viele Jahre Schaffenskraft 
und vor allem Gesundheit.

Verstorbene Mitglieder 2007

Die Vereinigung Steirischer Mineralien- 
und Fossiliensammler (VStM) beklagt den 
Heimgang ihrer Mitglieder und Sammler- 
koleglnnen,
Frau Elfriede FORSTNER und 
Herrn Paul BRÜDERS.
Wir werden unseren Freunden stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand der VSTM

Ihr Helmut Offenbacher
Der Vorstand der VStM


